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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 25 Januar cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Feststellung der Baufluchtlinie betreff die Eckver

brechung für die Häuser Geiststraße No 67 und 68
2 Nachbewilligung von 200 Mk für den Neubau des

Spritzenschuppens und Stallgebäudes auf dem Grund
stücke Blücherstraße No 3

3 Anderweite Organisation der Bau Kommission
4 Anwendung der für Staatsbauten erlassenen Sub

missions Bedingnngen auf Bauten der Stadt Halle
betreffend

D Beantwortung der Erinnerungen gegen die Rech
nungen über Untersuchung des Freiimfelder Ackers
nach Wasser und definitive Bewilligung der dies
fallsigen Ausgaben

6 Kontrahirnng einer schwebenden aus der demnächst
auszunehmenden Anleihe zu deckenden Schuld

7 Feststellung des Etats des Siechenhansfonds pro
1886/87

8 Abänderung des Anlage Projekts vom Südfriedhofe
9 Nachbewilligung von 500 Mk auf it XVI pos

3 des Armenkassen Etats unvorhergesehene Aus
gaben

10 Nachbewilligung von 480 Mk auf it XV xos 2
des Armenkassen Etats Zuschuß zur Natnral
Verpflegnngs Station

11 Feststellung des Etats des Leihamtes pro 1886
12 Genehmigung der Bedingungen für den öffentlichen

Meistbietenden Verkauf der Baustelle des ehemaligen
Hirtenteiches

13 Gewährung einer Entschädigung für das vom Hause
Leipzigerstraße No 34 zur Straße abgetretene
Terrain

14 Ergänzung der Fluchtlinien Regulirung für das
Grundstück am Mühlgraben No 10

15 Bewilligung der Kosten für Nebenarbeiten bei der
Heizanlage für die Charlottenstraßen Schule

16 Antrag auf Verstärkung des Kuratoriums des Gas
und Wasserwerks durch ein Mitglied der Stadtver
ordneten Versammlung

17 Wahl eines Mitgliedes der Finanz Kommission
18 Bewilligung der Kosten für Umschreibung resp Neu

anlage der Grund und Miethssteuer Kataster

Geschlossene Sitzung
19 Definitive Anstellung eines Magistrats Bureau

Assistenten
20 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den

ersten Bezirk
21 Bewilligung einer jährlichen Unterstützung von 120

Mark für einen früheren Nachtwächter
22 Ueberweisung von 7500 Mk aus Kämmereimitteln

an ein städtisches Institut
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

An Stelle des verstorbenen Kaufmanns Herrn E
Lincke ist der Kaufmann Herr Otto Hingst Wucherer
straße 64 zum Armen Vorsteher im 1 Bezirk gewählt

Halle a s den 20 Januar 1886
Der Magistrat

Die Armen Direktion
Der am 27 Mai 1885 hinter den Former Theodor

Lippke erlassene Steckbrief wird hiermit aufgehoben
Halle a S den 20 Januar 1886

Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 22 Januar
Obgleich in der preußischen Thronrede die Kirchen

politik nicht erwähnt war wird sich der Landtag doch
mit kirchenpolitischen Vorlagen zu beschäftigen haben
Dem Landtage werden wie es heißt zwei Entwürfe zu
gehen wovon der eine die Aufhebung des kirchlichen Ge
richtshofs der zweite die Vorbildung des katholischen
Geistlichen betreffen soll Was den Letzteren anlangt so
soll es sich namentlich um die Einrichtung der Seminare

handeln das dreijährige Universitätsstudium als Vorbe
dingung aber beibehalten werden Was die in der Thron
rede angekündigten Entwürfe gegen das Umsichgreifen des
Polonismus in den Grenzbezirken anlangt so soll es sich
speziell um eine Verstärkung des Einflusses der Staats
behörden auf die Schule handeln Im Allgemeinen
wird man neuen Abbröckelungen und Erschütterungen der
bestehenden kirchenpolitischen Gesetzgebung nur mit Miß
trauen und Besorgnissen entgegensehen können Die bis
herigen Geständnisse deren Werth man doch selbst in
ultramontanen Kreisen anerkennen mußte haben im kleri
kalen Lager zu wenig Erwiderung gefunden als daß man
sich von neuem Entgegenkommen eine bessere Wirkung
versprechen könnte Es fehlt ja nicht an Zeichen daß an
der höchsten Stelle der katholischen Kirche nachgerade eine
mildere und versöhnlichere Stimmung herrscht Bei dem
deutschen Ultramontanismus aber ist davon noch nicht
das geringste zu verspüren

Wie der D Reichsztg geschrieben wird stammt die
neueste Encyklika des Papstes an die preußischen Bischöfe
in ihren Hauptzügen vom Würzburger Professor und
päpstlichen Prälaten Dr Hettinger dessen Ruf nach Rom
erfolgte auf Wunsch des heil Vaters ihm Bericht über
die kirchenpolitische Lage zu erstatten und bei der Ausar
beitung dieser Encyklika behilflich zu sein Letztere soll
nicht weniger als drei Umarbeitungen erfahren haben

Der Bundesrath hat in seiner gestrigen Plenarsitzung
dem Ausschußantrag über den Antrag Hamburgs wegen
Abänderung des Paragraphen 802 der Civilprozeßord
nung betreffend die Zustellung von Arrestbefehlen an den
Schuldner c zugestimmt und auch dem mündlichen Aus
schußberichte betreffend den Entwurf eines Gesetzes wegen
Abänderung des Paragraphen 137 des Gerichtsverfassungs
gesetzes Verweisung zur Verhandlung und Entscheidung
vor die vereinigten Senate des Reichsgerichts seine Zu
stimmung ertheilt

Die ganze gestrige Reichstagssitzung wurde mit
einer höchst unfruchtbaren Debatte über die Zollpolitik
ausgefüllt Nach dem vorgestrigen Vorgange des Abg
Barth unternahm es gestern der Abg Brömel von
Neuem das Scyeitern der Zollpolitik auf jede mögliche
und unmögliche Weise darzuthun Der Fehler zu viel
beweisen zu wollen wurde von dem Redner noch dadurch
vergrößert daß cr die Geduld des Hauses fast endlos in
Anspruch nahm Der Abg Frege machte es darauf in
seiner Erwiderung nicht viel bester Und was er etwa
noch unterließ holte Abg von Schalscha nach Ein
höchst unnützer Streit über die Preiswirkung der Ge
treidezölle an dem auch Staatssekretär von Burchard
sich betheiligte nahm den größeren Theil der Debatte in
Anspruch Herr von Schalscha ritt dabei u A auch
wieder das Roß des Bimetallismus Mit besonderer
Schärfe wandten sich die Redner der Rechten gegen eine
vorgestrige Aeußerung des Abg Barth nach welcher die
Gesundung der landwirtschaftlichen Krise in einer Ver
minderung des Preises der Grundstücke zu suchen sein
würde Herr Barth selbst erklärte sich genau dahin,daß
er nur die künstliche Steigerung des Bodenpreises durch
das gegenwärtige Protektionssystem bekämpft habe Herr
Barth erörterte alsdann wieder die Frage der Ueber
produktion indem er die deutsche Zollpolitik nicht allein
für die deutsche sondern auch für die internationale Ueber
produktion verantwortlich machte Dem gegenüber suchte
Abg von Kardorss den wahren Grund der Ueberpro
duktion d h des Mißverhältnisses der Konsumtion zur
Produktion in der Währungsanarchie Im Uebrigen
entwickelte derselbe ein sehr düsteres Bild von dem Nieder
gange der deutschen Landwirthschaft indem er an die bei
der letzten Volkszählung hervorgetretene Verminderung
der ländlichen Bevölkerung anknüpfte Das Merkwür
digste in der ganzen Debatte war daß die Abgg Frege
und von Schalscha von der Forderung eines Wollzolls
ausdrücklich absahen Der Abg Kalle konnte sich dem
gegenüber darauf beschränken das einfach zu konftatiren
Die Debatte wurde auf heute 1 Uhr vertagt

Das Abgeordnetenhaus begann gestern mit der
ersten Berathung des Staatshaushalts Den Reigen der
Redner eröffnete Abg Schorlemer Alst Derselbe erblickte
die Finanzlage Preußens in ziemlich trübem Licht und
erörterte dann das Branntweinmonopol Es sei die groß
artigste Monopolisirung die das Tabaksmonopol noch
weit hinter sich lasse Man solle doch lieber gleich auch
noch die Brennereien und die dazu gehörigen Landgüter
verstaatlichen Das Monopol werde nicht der Landwirth
schaft im Allgemeinen sondern nur einer beschränkten
Klasse von Landwirthen nützen Wer die Noth der Land
wirthschaft gründlich beseitigen wolle der müsse zunächst

die Währungsfrage in Angriff nehmen Die Finanzlage
nöthige zur sparsamsten Aufstellung des Etats namentlich
am Kultusetat könne gespart werden Damit war der
Redner bei seinem Lieblingsthema dem Kulturkampf an
gelangt der nicht nur den inneren Frieden sondern auch
die wirthschaftliche Blüthe des Landes gestört habe Aber
der Regierung fehle es an wirklicher Friedensliebe Und
trotzdem habe das Centrum bei allen neueren Reformge
setzen im Vordergrund gestanden Wenn aber die Unter
werfung des Centrums als politischer Partei seine Herab
würdigung zu einer unbedingten Regierungspartei der
Preis des Friedens sein solle so werde dieser Preis nie
mals gezahlt werden Abg v Minnigerode fand daß
der Etat zwar nicht sehr befriedigend aber auch nicht be
sorgnißerregend sei und ging dann näher ans die Lage
der Landwirthschaft und das Branntweinmonopol ein
Dem letzteren Projekt seien die Konservativen günstig ge
sinnt sie wünschten aber feste Garantien sür die wirth
schaftliche Selbstständigkeit der Brenner Ein Rohspiri
tuS Monopol wobei die Entschädigungsfrage fortfiele
würde schon genügen um ausreichende Einnahmen zu er
zielen Abg Rickert sprach von dem gründlichen Fiasco
der Schutzzollpolitik der wirtschaftliche Druck sei gegen
wärtig viel schlimmer als er je gewesen Weiter wünschte
der Redner eine ausgiebige Parzellirung von Domänen
und verbreitete sich etwas eingehender über den Forstetat
Auch das Branntweinmonopol zog er in den Kreis seiner
Erörterungen selbstverständlich in höchst abfälliger Rich
tung Im Uebrigen bestand die Rede des Herrn Rickert
aus unersprießlichen allgemeinen Betrachtungen und öder
Polemik gegen andere Parteien Nachher wnrde die Etats
berathung auf heute vertagt

Die Klassensteuerrollen für das Jahr vom 1 April
1885 bis dahin 1886 weisen nach eine Gesammtbevölke
rnng von 27464783 Personen Hierunter befinden sich
3 985945 an einzelsteuernde Personen es verbleiben als
der Veranlagung nach Haushaltungen unterliegend
23478838 Personen Hiervon sind Haushaltungsvor
stände 5 448919 Personen Haushaltungsangehörige die
anderen Mitglieder einer besteuerten beziehungsweise steuer

freien Haushaltung 18029919 Personen Im Durch
schnitt entfallen mithin ans jede Haushaltung 4,30 Per
sonen Die zur klassisizirten Einkommensteuer
herangezogene Bevölkerung beträgt 700 752 Personen
Die Zahl der zur Steuer veranlagten Haushaltungsvor
stände beträgt 166392 Personen Im Durchschnitt ent
fallen auf jede einkommensteuerpflichtige Haushaltung 4,09
Personen Der Klassensteuer unterliegt eine Gesammt
bevölkernng von 27 464 783 716 752 26 748 030 Per
sonen Davon sind besteuert theils als Einzelsteuernde
theils als Vorstände u id Angehörige besteuerter Haus
haltungen 5300530 Personen Im Durchschnitt entfallen
auf jede besteuerte Haushaltung 4,52 Personen Von
den unbesteuerten d h aus gesetzlichen Gründen steuer
freigebliebenen 21447 501 Personen sind 1 Einzel
steuernde d h solche die,wenn sie eben nicht gesetzlich von
der Steuer befreit wären als Einzelsteuernde zu solcher
heranzuziehen gewesen sein würden 3721432 Personen
2 Haushaltungsvorstände 4159263 Personen und Haus
haltungsangehörige 13536756 Personen Im Durch
schnitt entfallen mithin auf jede steuerfreie Haushaltung
4,26 Personen

In Bremen ist gestern die Konferenz der Sektion
für Küsten und Hochseefischerei des dentschen Fischerei
vereins durch den Stadtsyndikus Eberty aus Berlin er
öffnet worden der an Stelle des Vorsitzenden Prof
Herwig die etwa 100 Theilnehmer zählende Versammlung
begrüßte Zu derselben waren auch von der Reichsregie
rung sowie von der preußischen und mecklenburgischen
Regierung von den Hansestädten Hamburg und Bremen
und von dem Oberpräsidium von Schleswig Holstein Ver
treter entsandt Senator Tetens Bremen hieß die Ver
sammlung Namens des Bremer Senats Stadtdirektor
Gebhardt Namens der Stadt Bremerhaven willkommen
Hierauf begannen die Berathungen die sich auf die Be
schaffung einer Statistik der Küsten und Hochseefischerei
und auf die bei der Küstenfischerei zu Tage getretenen
Mißbräuche erstreckten Um fünf Uhr fand ein von der
Stadt Bremerhaven für die Theilnehmer ander Versamm
lung veranstaltetes Festmahl statt

In der französischen Depntirtenkammer brachte Roche

fort den Antrag auf Erlaß einer Amnestie ein und be
merkte zu dessen Begründung Präsident Grevy habe ein
Dutzend Personen die wegen politischer Verbrechen ver
urtheilt worden seien begnadigt und damit seine Pflicht
gethan die Kammer müsse nunmehr ihre Schuldigkeit
thun und für die übrigen Verurtheilten eine Amnestie be



schließen Rochefort verlangte für feinen Antrag die
Dringlichkeit Minister Goblet erklärte die Regierung
lehne jeden Amnestieantrag ab und könne daher auch die
Dringlichkeit nicht acceptiren Es handle sich nur noch
um Personen die auf Grund des gemeinen Strafrechts
verurtheilt worden seien die Regierung könne in einem
Augenblick wo die Kammer eine gewisse Anzahl von
Wahlen zur Deputirtenkammer für ungiltig habe erklären
müssen einer Amnestie für solche die wegen Wahlvergehen
verurtheilt seien nicht zustimmen Caffagnac erwiderte
unter dem Beifalle der Rechten die Sprache Goblet s
der die Ungiltigerktärung der Wahlen gebilligt habe
werde die Rechte bestimmen für die Dringlichkeit zu
Votiren Die Dringlichkeit des Antrags Rocheforts wurde
hierauf mit 251 gegen 248 Stimmen beschlossen

Die geographische Gesellschaft hielt gestern unter dem
Vorsitze von Lesseps eine Sitzung ab in welcher Brazza
unter dem Beifall der Versammlung einen Bericht über
feine Reisen am Kongo verlas Lesseps gab dem Wunsche
Ausdruck daß Brazza von der Regierung zum Gouver
neur des französischen Gebietes am Kongo bestellt wer
den möge

Das englische Parlament ist gestern durch die
Königin von England eröffnet worden Die Thronrede
bezeichnet die Beziehungen zu den Mächten als freund
schaftliche und gedenkt besonders der befriedigenden Rege
lung der afghanischen Grenzfrage mit Rußland Die
Königin hofft daß die Arbeit der mit Absteckung der
Grenze betrauten englischen und russischen Kommissäre
dazu angethan sein werde die Aufrechterhaltung des
Friedens in Centralasien zu sichern Der Aufstand in
Oftrumelien habe dem Wunsche der Bevölkerung auf eine
Aenderung in den politischen Arrangements des Berliner
Vertrags Ausdruck gegeben Bei den darauf folgenden
Verhandlungen sei das Ziel der Königin darauf gerichtet
gewesen die Bevölkerung ihrem Wunsche gemäß unter die
Regierung des Fürsten von Bulgarien zu bringen dabei
jedoch die wesentlichen Rechte des Sultans ungeschmälert
aufrecht zu erhalten Was Egypten anbelange so würden
die Kommifsarien Englands und der Pforte welche mit
dem Khedive verhandelten Bericht erstatten über die Maß
regeln welche nothwendig seien um die Vertheidigung
Egyptens und die Stabilität und Wirksamkeit der Regie
rung dieses Landes zu sichern Endlich gedenkt die
Thronrede auch der Ereignisse welche zu der Expedition
Englands nach Birma und zur Annexion dieses Landes
geführt haben Die Königin bedauert daß sich die
Lage der Landwirtschaft nicht verbessert habe und
konstatirt die Erneuerung der Agitation in Irland mit
dem Ziel die Bevölkerung gegen die legislative Union
zwischen England und Irland aufzureizen Die Königin
betont ihren festen Entschluß jede Aenderung des Unions
gesetzes fernzuhalten und hält sich überzeugt daß sie
dabei vom Parlament wie vom Volke unterstützt werden
wird sie bedauert den in Irland organisirten Widerstand
durch welchen man sich den gesetzlichen Verpflichtungen
entziehen wolle und das System des Terrorismus das
man zu diesem Zwecke verfolge Wenn wie man Grund
habe zu befürchten die bestehenden Gesetze nicht ausreichen
sollten diesen wachsenden Uebeln zu begegnen hege die
Königin das Vertrauen daß das Parlament die Regie
rung mit allen nothwendigen Vollmachten ausstatten werde
Die Regierung werde Gesetzentwürfe vorlegen zur Her
stellung der administrativen Autonomie für die Grafschaf
ten Englands und Schottlands mittelst der Einsetzung von
Räthen deren Mitglieder von der Bevölkerung gewählt
werden sollen Die Regierung bereite einen ähnlichen
Gesetzentwurf auch für Irland vor Die Parlaments
Eröffnnng erfolgte im Oberhaufe mit dem hergebrachten
überaus glänzenden Ceremoniell Die Mitglieder des
Oberhauses waren in ihren Amtsroben erschienen Die
königliche Familie war außer der Prinzessin von Wales
der Prinzessin Luise und der Prinzessin Christian zu
Schleswig Holstein zugegen Auch das gesammte diplo
matische Korps wohnte der Feierlichkeit bei Die Thron
rede wurde vom Lordkanzler verlesen

Der Staatssekretär des Krieges Smith ist zum Ober
sekretär für Irland ernannt und behält als solcher Sitz
im Kabinet Im Unterhaus kündigt Hicks an daß er
nach dem Schluß der Adreßdebatte mehrere die Geschäfts
ordnung des Unterhauses betreffende Anträge einzubringen
beabsichtige und daß er dafür die Dringlichkeit beantragen
werde

Nach telegr Meldung aus Belgrad hat sichdie
Majorität des Ausschusses der Fortschrittspartei sür den
Abschluß des Friedens unterZWahrnng der Ehre Serbiens
wenn auch mit Verzicht auf die Herstellung des Gleichge
wichts in den Balkanstaaten durch Verhinderung der bul
garisch ostrumelischen Union ausgesprochen da letztere nur
durch einen neuen Krieg verhindert werden könnte Die
Kundgebungen im Lande in diesem Sinne mehren sich

Gegenüber verschiedenen Erörterungen anläßlich der
Petersburger Meldung über eine weitere Aktion der
Mächte zur Sicherung des Friedens auf der Balkanhalb
infel versichert das Wiener Fremdenblatt auf Grund
authentischer Information auf das Bestimmteste daß alle
Meldungen über ein eventuelles militärisches Einschreiten
Oesterreich Ungarns in Serbien jeder Begründung ent
behren

Der türkische Bevollmächtigte Mukhtar Pascha
hat einen Harem nebst riesigem Troß nach Kairo mitge
bracht er besitzt eine eigene Ehrengarde und fährt in
einem ihm vom Sultan geschenkten prachtvollen Wagen
In den Kreisen der Eingebornen begegnet man häufig der
Ansicht daß Mukhtar Pascha ausersehen sei den Thron
von Egypten einzunehmen Thatsächlich befindet sich

Mohammed Tewfik in bedauernswerther Lage und ohne
die Stütze feiner ebenso klugen als energischen Gemahlin
wäre der Khedive längst gegangen Seiner fürstlichen
Stellung ganz vergessend antichambrirt er förmlich bei
Mukhtar Pascha Wenige Minuten nachdem er durch
das Hausthor eingetreten fährt der Wagen der Vizekö
nigin beim Hinterpförtchen vor Die Unterhaltung kann
aber kaum in Fluß gekommen fein rast schon des engli
schen Kommissars Sir Drummoud Wolffs bescheidener
Fiaker dem gleichen Ziele zu Offenbar ist es dem Ba
ronet darum zu thun Gesandten nnd Khedive hinter seinem
Rücken nicht allzu intim werden zu lassen So findet
von allen Seiten ein scheinbar eifriger Wettbewerb um die
Gunst Mukhtars statt

Telegraphische Nachrichten
München 21 Januar Der Referent der Reichs

rathskammer über den Auslieferungsvertrag mit Ruß
land Dr von Neumayr beantragt dem von der Kammer
der Abgeordneten angenommenen Kopp schen Antrage auf
Kündigung dieses Vertrages wegen Inkompetenz des Land
tages nicht zuzustimmen

München 21 Januar Der frühere Generalauditeur
der bayerischen Armee charakterisier General der Infan
terie Graf Tattenbach ist gestern gestorben

Bukarest 21 Januar Die Kammern haben hente
ihre Sitzungen wieder aufgenommen

In Folge des eingetretenen Thauwetters sind fast alle
Gewässer über ihre Ufer getreten

Rom 21 Januar Die Regierung hat den Prove
nienzen aus Tunis gegenüber die Quarantäne aufgehoben
Die betreffenden Schiffe unterliegen wenn sie ein reines
Patent besitzen und eine anstandslose Ueberfahrt gehabt
haben nur noch einer ärztlichen Untersuchung

Madrid 21 Januar Der Leiter des Progresso
des Organs Zorilla s ist verhaftet worden

Tages Chronik
Der Kaifer ließ sich am gestrigen Vormittage zu

nächst vom Ober Hof und Hausmarschall Grafen Per
poncher Vortrag halten arbeitete demnächst mit dem Ge
nerallieutenant o Albedyll und ertheilte dem Kriegsmini
ster eine Audienz Vor dem Diner welches die Majestä
ten allein einnahmen machte der Kaiser eine Spazierfahrt

Die Kaiserin Augufta hat 150 M für die Hin
terbliebenen der in der Brand Katastrophe in Aachen ums
Leben Gekommenen überweisen lassen Der Kronprinz
empfing gestern Nachmittags um 1 /z Uhr den Oberst
lieutenant Schulz und den Geh Baurath Astmann zum
Vortrage Um 6 Uhr fand im kronprinzlichen Palais
ein kleines Diner statt und am Abend wohnte der Kron
prinz mit der Prinzessin Victoria der Vorstellung im
Opernhanie bei

Der Adel ist im Jahre 1885 in der preußischen
Armee verliehen worden an fünf Obersten einen Major
einen Hauptmann zwei Premierlieutenants fünf Sekonde
lieutenants und einen Generalarzt Professor Dr von
Volkmann Unter den Geadelten sind zwei Herren
von Meyer

Der Schriftsteller Gruber der vor ca einem
halben Jahre von Rio de Janeiro nach Berlin mit Familie
übergesiedelt war ist dem Vernehmen der Elberf Ztg
zufolge aus dem preußischen Staatsgebiet ausgewiesen
worden Gruber war in Rio Redakteur der dem Schwei
zer Konsul Schmidt gehörigen nunmehr n W eingegan
genen Deutsch Brasilianischen Warte Er führte sich
hier in kolonialpolitischen Kreisen als Delegirter einer
aus Deutschen und Eingeborenen bestehenden Einwande
rungsgesellschaft in Rio ein versuchte dann auch ver
geblich sür einen Kolonisationsplan in Südbrasilien
Interesse zu finden Er ist brasilianischer Staatsangehöri
ger für seine Ausweisung ist der bekannte Grund ange
geben er ist lästig gefallen

Ernst von Wildenbruchs Schauspiel Das
neue Gebot ist für sämmtliche königliche Theater in
Preußen verboten worden Wie der Hannoversche
Kourier mittheilt soll der Kaiser selbst die Entscheidung
in dieser Frage getroffen haben Vermuthlich hat die
Tendenz des Werkes Veranlassung zu dem Verbot gege
ben Es handelt sich in dem Schauspiel um einen Kampf
gegen katholisches Priesterthum Zwei Hauptpersonen
stehen sich darin gegenüber als Vertreter zweier großen
Prinzipien Wiemar Knecht der Pfarrer von Volkerode
eine durchaus edle Figur voll Treue zum König voll
Liebe zu allen Menschen und der Priester Bruno der
Vorkämpfer eines herrschbegierigen nach der Allmacht
strebenden Papstes

In Sachen der bayerischen Civilliste wird jetzt von
angeblich zuverlässiger Seite mitgetheilt daß dem sunk
tionirenden Hof Sekretär Rath Klug vor einiger Zeit
von dem König der Auftrag zu Theil wurde alle feit
zehn Jahren angelaufenen Rechnungen zu prüfen sowie
über den Besitz der Civilliste und deren allgemeine Lage
genauen Bericht zu erstatten Dabei hat sich n A er
geben daß sehr viele Baugründe und andere Werthobjekte
welche man seither als Eigenthum des Staates betrach
tete der Civilliste gehören Der Stand derselben wird
hierdurch um eine namhafte Summe entlastet bezw
erhöht

Der Schneefall in der vorvergangenen Nacht hat in
Berlin und in dessen Umgegend erhebliche Verkehrs
stockungen verursacht Am meisten hatten auch dieses Mal
wieder die Pferdebahnen unter den Schneemassen zu lei
den Die von den Vororten nach Berlin kommenden Be

ucher der Wochenmärkte vermochten sich nur mit unendl
icher Mühe durch die Schneemassen hindurch zu arbeiten
und kamen in vielen Fällen erst mit mehreren Stunden
Verspätung nach der Stadt so daß sich auf den Wochen
märkten bedeutend später wie sonst das übliche rege
Marktleben entwickeln konnte

In Wien erzählt die Presse über den jüngst erfolg
ten Ankauf eines Triptychons für die dortige Belvedere
Galerie Folgendes Vom Berliner Museum war ein
bekannter Kunstgelehrter hier der jedoch aus naheliegen
den Gründen nicht persönlich zu jener Versteigerung er
schien sondern durch einen Vertrauensmann seine Ankäufe
ausführen ließ Nach den Erfahrungen bei den letzten
Wiener Kuustaukiionen nun glaubte der betreffende Herr
mehr denn genug gethan zu haben wenn er seinem Ver
treter eine Vollmacht bis 20000 Fl für den Ankauf jenes
Triptychons übermittelte Der Herr hatte jedoch nicht
mit der Belvedere Galerie gerechnet und da der Beauf
tragte nicht wagte selbstständig mehr als 20000 Fl für
jene Perle zu bieten so gelangte das Belvedere für wenige
Gulden mehr in den Besitz eines Schatzes für den man
in Berlin wo man in letzter Zeit fabelhafte Summen
sür derartige Ankäufe ausgiebt gern das Doppelte ge
zahlt hätte

Der Versuch mit dem Abkochen für größere durch
kommende Truppentheile wurde am Dienstag auf dem
Exerzierfelde bei Tempelhof wiederholt Es waren wieder
3000 Mann der Berliner Garnison zum Speisen kom
mandirt worden Auf Nachfragen bei den Soldaten hörte
man daß die Speisen diesmal vollständig gar gekocht und
schmackhaft waren und daß das Speisen der Vorschrift
angemessen pünktlich von Statten gegangen ist

Um zehn Pfennige Am 3 Oktober v I bestieg
eine Dame die Ehefrau eines Kaufmanns L an der Ecke
der Köpenickerstraße in Berlin einen Pferdebahnwagen
Bevor der Schaffner ihr einen Fahrschein aushändigen
konnte fand die Kontrole statt Frau L zeigte dem Kon
troleur einen bereits gebrauchten Schein vor Auf die
Ungiltigkeit dieses Scheins aufmerksam gemacht behauptete
sie dann müsse sie das richtige Billet verloren haben
gelöst hätte sie solches beim Einsteigen Der Schaffner
bestritt dies seine sämmtlichen Billets wurden nachgezählt
und es stellte sich heraus daß Frau L kein Billet gelöst
haben konnte Sie wurde wegen Betrugs unter Anklage
gestellt und hatte es nur ihrer bisherigen Unbescholtenheit
sowie der Geringfügigkeit des Betrages zu verdanken daß
der Gerichtshof des Schöffengerichts es bei einer Geld
strafe von 3 Mark gegen sie beließ

Die Bibliothek des verstorbenen Oberbürgermeisters
Dr Becker von Köln welche die Gattin desselben der
Stadt zum Geschenk machte umfaßt an 10000 Bände
darunter befinden sich 2000 Doubletten welche der Stadt
Dortmund zu Gute kommen Die Mehrzahl der Werke
sind geschichtlichen Inhalts

Wie der Elberf Ztg aus militärischen Kreisen be
richtet wird sind die Eingeborenen des Schutzgebietes
Kamerun welche f Z an Bord der Korvette Bis
marck zum deutschen Militärdienst eingestellt waren im
Dezember v I in Folge Anweisung der Admiralität von
der Elisabeth auf ihrem heimathlichen Boden wo sie
nnnmehr dem Kriegerhandwerk obliegen sollen wieder
ausgesetzt worden

Ein durch seine industriellen Unternehmungen in
weiten Kreisen bekannter rühriger Geschäftsmann Kom
merzienrath Ernst Roth in Meiningen ist am 16 d
gestorben

Die Verhandlung der Frankfurter Friedhofs Affaire
steht jetzt unmittelbar bevor sie wird mehrere Verhand
lungstage sicherlich drei in Anspruch nehmen denn es
sind nicht weniger als sechsundsiebenzig Zeugen geladen
Kommissar Meyer wird nach dem Franks Journ für
die zahlreichen Körperverletzungen verantwortlich gemacht
Schutzmann Wingleit wird beschuldigt drei fliehende be
reits am Thore angelangte Theilnehmer am Leichen
begängnisse mit seinem Säbel ganz ohne Grund geschlagen
und verletzt zu haben während die Schutzleute Hohmann
und Schweiger beim Absuchen des Kirchhofes einen harm
losen Maurer der erwiesenermaßen mit der ganzen Sache
nicht das Geringste zu thun hatte mit ihren Säbeln in
Behandlung uahmen Für Hohmann liegt die Sache um
so schwerer als ihm nachgewiesen werden dürfte daß er
dem Maurer schon vorher gedroht hatte Die Anklage
schrift ist den vier Beschuldigten seit einigen Tagen zuge
stellt worden Kommissar Meyer wird von Herrn vr
jur Meyer und die Schutzleute von Herrn Dr jur Gei
ger vertheidigt werden während Herr Dr ur Eppstein
sich im Austrage der verwundeten Leichenzugtheilnehmer
Stadtler Schweiger Farnung Metz Köhler Fleckenstein
Giesser Erve Hofmann Brühme Willenmuths Dippel
und Heuß der öffentlichen Anklage als Nebenkläger an
schließen wird

Der Frkst Ztg wird aus Jsenburg vom 21
ds Mts gemeldet Heute hat man hier den Haupttheil
nehmer an dem in Darmstadt auf das Fach fche Ehepaar
ausgeführten Raubmordverfnche festgenommen Derselbe
ist ein noch junger Mensch und hat sich gutem Ver
nehmen nach durch den Verkauf von geraubten Effekten
verrathen

Gestern wurde in Frankfurt a M wie das Int
Bl berichtet ein junger Mann verurtheilt ein Mädchen
entweder innerhalb zweier Monate zu heirathen oder ihm
20000 Mark Entschädigung für Nichteinhaltung desEhe
verfprechens zu bezahlen

Zum Morde in Hermsdorf schreibt man von dort
Die gerichtliche Obduktion der Leiche des am Abend des
vorigen Donnerstag auf dem Wege von hier nach Wer



nersdorf ermordeten Fleischermeister Schwabe hat ergeben
daß der Mord durch vier Revolverschüsse von denen zwei
den Kopf und zwei die Brust des Opfers getroffen be
wirkt worden ist ein Raubmord aber nicht vorliegt indem
die Baarschast welche S bei sich geführt sich in dessen
Taschen noch vorfand Die Obduktion der Leiche sollte
bereits Sonnabend erfolgen konnte aber da erst die voll
ständige Anschauung der Leiche bewirkt werden mußte
erst Sonntag stattfinden Als muthmaßlicher Mvrter
wurde ein hiesiger gegenwärtig in seinem Fache unbe
schäftigter Uhrmachergehilse gegen den sich die Indizien
beweise fort und fort mehren bereits in der Nacht von
Freitag zu Sonnabend verhaftet

Dieser Tage wnrde dem Wiener Bürgermeister Uhl
ein Bittgesuch überreicht daß die Pfründe welche Frau
Magdalena Ponza aus der Großarmenhaus Stiftung mit
6 fl 50 kr monatlich bezieht entsprechend erhöht werde
Frau Magalena Ponza ist im Jahre 1775 geboren somit
jetzt 111 Jahre alt und also die älteste Bewohnerin Wiens
Trotz ihres hohen Alters erinnert sich die Frau noch leb
haft Kaiser Josephs H

Auf Monte Carlo hat sich dieser Tage wieder ein
Brasilianer Namens Chehre nachdem er im Spiel sein
ganzes Vermögen verloren das Leben genommen er ist
in Monaco als armer Armer beerdigt worden er hin
terläßt eine zahlreiche Familie in elenden Verhältnissen

Eine Nachricht die vor längerer Zeit durch die
ganze europäische Presse lief und von der auch wir Notiz
genommen haben entpuppt sich jetzt als müßige Erfin
dung das jüdische Bataillon welches sich im ser
bisch bulgarischen Kriege in hervorragender Weise ausge
zeichnet haben sollte hat überhaupt nicht existirt Wer
mag die Geschichte nur so seiu ersonnen haben

Aus Paris wird gemeldet Der Mörder Bar
rsme s ist immer noch nicht entdeckt worden und da es
sich um ein Familiendrama zu handeln scheint und man
allzu großen Skandal vermeiden will fo wird er wahr
scheinlich niemals entdeckt werden Die Gattin des Prä
fekten foll in ihrem Verhör den Namen des Mörders
ausgesprochen haben ohne daß zu dessen Ergreifung
bis jetzt Schritte geschehen seien Festgestellt wurde nur
daß der Mörder einen Mitschuldigen hatte Der Gens
darmerie Brigadier von M ison Lafitte der seine Schul
digkeit nicht that wurde abgesetzt Eine neue Mordthat
fand wiederum in dem Hanse Nr 60 der Rue Charenton
statt Ein Mann schnitt in betrunkenem Zustande seiner
Frau weil dieselbe ihm kein Geld geben wollte den Hals ab

Auch Italien wird in Kurzem seinen Hochverraths
prozeß haben Es sind angeklagt Pio Lionello De
Vecchi 38 Jahre alt geboren zu Paris weil er vom
Jahre 1878 bis zum August 1885 in seiner Eigenschaft
als Königl Marinebeamter beim Arsenal zu Speeia an
Karl De Dorides Agenten einer neutralen Macht An
gaben und Schriftstücke geliefert hat welche die Erhaltung
des Staates angingen und in deren Besitz er auf Grund
seiner Dienststellung gelangt war Karl De Dorides
53 Jahre alt aus Nantes weil er in der angegebenen
Zeit zu Rom als Agent einer neutralen Macht seine un
mittelbare Mitwirkung zur Ausführung obiger Handlun
gen geliehen hat indem er jene Angaben und Schriftstücke
suchte und einen Entgelt dasürbezahlte Vittorio Augusto
De Vecchi geboren zu Marseille weil er als Mitthäter
bei obiger Strafhandlung in den angegebenen Umständen
u s w ohne seine unmittelbare Mitwirkung an der Aus
übung die Verüber in der Vorbereitung unterstützt hat
Der Oberstaatsanwalt beantragt Verweisung der Ange
klagten vor das Schwurgericht zu Rom Diese Ange
legenheit erregt in Italien viel Aufsehen

Einem tragikomischen Irrthume sind jüngst
die Choristen des Stadt Theaters zu Königsberg i Pr
während des Gastspiels Mierzwinski s zum Opfer gefallen
Die Choristen brachten dem gefeierten Sänger nachdem
dieser den Eleazar in der Jüdin gesungen vor seinem
Hotel ein Ständchen Mierzwinski hörte die Ovation
befand sich aber augenblicklich nicht in dem Kostüm um
persönlich seinen Dank abstatten zu können er berief daher
den Oberkellner und gab diesem in seinem gebrochenen
Deutsch die nöthigen Instruktionen Der Kellner erschien
unten theilte den Choristen mit daß das gebrachte
Ständchen ihren großen Kollegen von Herzen gefreut und
fügte hinzu Herr Mierzwinski läßt durch mich noch
sagen daß er Ihnen tausend Mark Den Rest der
Worte verschlang ein einstimmiges Hoch aus den nicht
nur großen sondern sogar splendiden Sänger und freudig
zog man zur nächsten Restauration wo herausgerechnet
wurde daß bei einer Summe von tausend Mark auf den
Antheil eines Jeden genau fünfundfünfzig Mark fünfund
fünfzig Pfennige kämen man konnte sich also für die über
die runde Summe von fünfzig Mark hinausgehenden fünf
Mark fünfundfünfzig Pfennige ohne sich den Vorwurf
des Leichtsinns machen zu dürfen einmal einiges Gute
gönnen Sehr bald leider erfuhren die armen Choristen
daß sie dies lediglich auf eigene Rechnung gethan hätten
denn das was der Kellner nach dem Wunsche des splen
diden Gastes den Sängern des Ständchens von ihm
überbringen sollte waren tausend Dank

Im Prado Theater in Buenos Ahres riß wäh
rend der Vorstellung des Barbiere di Siviglia durch
die dortige italienische Operngesellschaft gerade in dem
Augenblick als Don Basilio die letzten Strophen der
Verleumdungsarie mit der ganzen Wucht seiner Baß
stimme ins Publikum schmetterte das ziemlich starke
Drahtseil welches den schweren Kronleuchter trug und
letzterer stürzte mit donnerndem Gekrach mitten in das
zum Glück nicht allzudicht besetzte Parquet Wunderbarer
Weise war Niemand im Publikum ernstlich beschädigt
worden aber nach einem lauten hundertstimmigen Angst

schrei blieb Alles mehrere Minuten lang wie gebannt und
starr vor Schrecken und Entsetzen auf seinen Plätzen sitzen
Da der Kronleuchter mit Oellampen beleuchtet war auf
der Bühne und in den übrigen Räumen des Theaters
aber überall Gas brannte so konnte man sich bald nach
dem sich der Qualm der vom Luftdruck erloschenen Lampen
und die dichten Staubwolken verzogen hatten überzeugen
daß kein größeres Unglück zu beklagen war nur die zu
Tausenden herumfliegenden Glassplirter von den Krystall
prismen zc hatten mehreren Personen in den Logen un
bedeutende Verletzungen im Gesicht und an den Händen
beigebracht Schon nach einer halben Stunde konnte
Basilio seine Arie noch einmal beginnen und die Oper
zu Ende geführt werden Der Eigenthümer des Theaters
welcher als Geizhals bekannt ist und dem schon wieder
holt darüber Vorstelluugen gemacht worden sind daß das
Drahtfeil des Kronleuchters in Folge der vom Dache
eindringenden Feuchtigkeit und des dadurch entstandenen
Rostes morsch geworden sei ist zur gerichtlichen Verant
wortung gezogen worden

Der Präsident der Vereinigten Staaten von
Amerika und sein Kabinet haben sich zu einer Gruppe
vereinigt photograplnren lassen Präsident Cleveland
sitzt mit den Herren Bayard Manning und Lamar im
Vordergrunde während die Herren Vilas Whitney Endi
cott und Garland hinter ihnen stehen Das Belletristische
Journal bemerkt dazu Das jetzige Kabinet soll das
schönste sein dessen sich das Land seit geraumer Zeit zu
rühmen hatte Die Herren Vilas und Whitney sind ver
hältnißmäßig junge Männer und große Lieblinge der
Damenwelt der Präsident selber ein Bild der Gesundheit
und männlichen Kraft die Herren Manning Lamar En
dicott und Garland sind etwas älter stehen aber zum
Theil auch noch in den besten Jahren und zeichnen sich durch
imponircnde Erscheinung aus Der Staatssekretär kann
aus Jugend keine Ansprüche maclen und war wohl nie
ein Adonis aber seine gefurchten Züge verrathen den
Denker und eifrigen geistigen Arbeiter Es soll bis dahin
noch nie vorgekommen sein daß ein Gruppenbild von
einer Bundesregierung aufgenommen wurde Im Grunde
wohl auch ein Beweis für das gute EinVerständniß und
bereitwillige Zusammenwirken der jetzigen Administration

TmMklücndcr
Kirchliche Anzeigen

Am 3 Sonntag nach Epiphanias predigen
Zu U L Krauen Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Grün

eisen Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Super
intendent v Forster Abends 6 Uhr Derselbe

Montag den 25 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfanne

Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Nachmittag 2 Uhr KindergottesdienstHerr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Pastor Wächtler
Zu St Moritz Vormitt 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Nach der Predigt Beichte und Kommunion Der
selbe Nachmittag 1 V Uhr Kindergottesdienst Herr Ober
prediger Saran Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vormittag 8V Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannTomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Gesammelt wird eine Kollekte für den Jerusalem Verein
Nachmittag I V Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 5 Uhr Derselbe

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 Uhr

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Hülfsprediger Bunge
roth Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Herr Pastor v Hofsmann

Akademischer Gottesdienst Vormittag 11V Uhr Herr
Professor O Hering

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nach
mittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Vikar Graß Nachmittag
2 Uhr Versammlung der konfirmirten Jünglinge Herr Pastor
Knuth

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre
und Andacht

Getraute
Zu N L Frauen Den 14 Januar 1386 der Professor

Dr wc ä Kobert zu Dorpat in Rußland mit M Steinecke
Den 16 der Hotelier und Oekonom C Schellhorn zu Blanken
burg in Tb und S Reinhardt Der Tapezier und Deko
rateur F Schotter mit A Schmidt Der Blechschmied A
Becker und T Curds

Ulrichsparochie Den 13 Januar 1886 der Bahnarbeiter
F Boehle mit Frau Auguste Bertha geb Elfte Den 16
der Techniker H Wengeroth mit Frau Marie Christine Bertha
geb Brauer

Neumarkt Den 16 Januar 1886 der Oekonomie Jnspektor
Kolbe mit K Pfeiffer Der Techniker Fleck mit M Feistel

Den 18 der Schutzmann Berghaus zu Leipzig nnt M
Schmidt

Glaucha Den 13 Januar 1886 der Müller F Hönemann
mit A Altus

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schuhwaarensabrikanten Leinung

T Anna Marie Frieda geb 23 Mai 1884 Desselben T
Käthe geb 10 Dezember 1885 Des Schuhmachermeister
Schiller S Karl Friedrich Hermann Max geb 23 Oktober

Ein uuehel S Friedrich Richard Ernst geb 18 November
Eine unehel T Wanda geb 7 Dezember

Ulrichsparochie Des Agent Scholle T Martha Marga
rethe geb 11 September 1885 Des Lokomotivführer Maß
S Siegfried Benno geb 22 September Des Buchbinder
Hübner S Richard Bernhard Julius geb 9 Oktober
Des Bahnarbeiter Böhle T Bertha Clara geb 16 November

Des Klempner Beger T Margarethe Rosa Ella geb
16 November

Moritzparochie Des Kaufmann Kölbel T Martha Luise
Paula geb 12 Januar 1885 Des Handarbeiter Booch T
Pauline Martha geb 18 August Des Kupferschmied Stum
mer S Hermann Paul Otto geb 13 Dezember Des
Maurer Müller S Paul Kurt geb 18 Dezember

Entbind Institut Ein unehel S KarlHermann Fried
rich geb 8 Januar 1886 Ein unehel S Ernst Georg
geb 11 Januar

Tomkirche Ein unehel S Karl Friedrich Walther geb

17 März 1885 Des Gastwirth Petzold S Paul Karl
Gustav Hans geb 14 Oktober

Neumarkt Des Klempnermeister Schröder S Gustav
Adolf geb 5 August 1885 Des Arbeiter Heller T Helene
Rosa Frieda geb 2 September Des Delikatessenhändler
Schnabel T Bertha Pauline Anna geb 21 Dezember
Des Polizeisergeant Ratz T Marie Margarethe und S Franz
Hermann geb 28 Dezember

Glaucha Des Buchdrucker Löwe T Elise Helene geb
21 August 1885 Des Schuhmacher Bartsch T Emilie
Therese Jda geb 18 September Eine unehel T Anna
Marie geb 30 Oktober Des Handarbeiter Grabe S
Friedrich Otto geb 18 November Des Handarbeiter
Kupfernagel T Friederike Wilhelmine Clara geb 29 Nov

Des Kaufmann Teichmann S Friedrich Richard geb 29
November Eine unehel T Minna Frieda geb 7 Ja
nuar 1886

Zur weiteren Ausschmückung der Domkirche sind
mir 20 Mark vom Kreisgerichts Rath I übergeben Ich
danke herzlich für diese erste Gabe in der Hoffnung daß ihr
andere folgen werden H Albertz kl Klausstr 12

Standesamt Halle a T
Meldung vom 21 Januar

Aufgeboten Der Brauer Wilhelm Eduard Herrn Oskar
Strömer kleiner Sandberg 11 und Minna Auguste Charlotte
Stehning Weingärten 9 Der Seilermstr Christian Fried
Kirchner Halle und Johanne Caroline Weiland Magdeburg

Geboren Dem Kutscher Eduard Just gr Steinstraße 39
eine T Friederike Marie Emma Dem Former Gustav
Römer Leipzigerstraße 26 ein S Paul Dem Zimmer
mann Andreas Beck Saalberg 17 ein S Friedrich Paul
Dem Uhrmacher Nikolaus Hörniß Georgstraße 4 eine T
Hildegard Dem Schuhmacher Hermann Engelhardt große
Steinstraße 12 eine T Anna Frieda

Gestorben Der Schneidermeister Gottlieb Huch 69 I
4 M 5 T Breitestraße 37 Des Schneider Ernst Roitzsch
T 1 M 3 T Martinsgasse 18 Der Postschaffner a D
Wilhelm Eisengarten 65 I 8 M 2 T Klinik Des Arbeiter Julius Dolseius S 2 M 14 T Psännerhöhe 8
Die Wittwe Johanne Rosine Sophie Marpert verw gew
Meyer geb Schmidt 70 I 10 M 17 T Unterberg 9

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 16 Januar

Geboren Dem Fabrikarbeiter F C Dietze kl Breiten
straße 9 ein S Dem Zimmermann F W Sturm Breiten
ftraße 4 eine T Dein Schlosser G M Koch Gosenstr 11
eine T Dem Kunst und Handelsgärtner O F Hecker
Rainstraße 7 eine T Dem Fabrikschmied G B Weber
Triftstraße 5 eine T

Meldung vom 18 Januar
Geboren Dem Modell Tischlermeister M R Volkmar

Auguststraße 60 eine T
Gestorben Lonise Auguste Martha Müller 4 M 23 T

Schwäche Brunnenstraße 31 Ernst Emil Wilhelm Raute
5 I 14 T Lebertumor Reilstraße 12 Eine unehel T
1 I 5 M 9 T Langen Darmphtise Des Former Richard
Max Barth S todtgeb Brunnenstraße 15

Im Jahre 1885 wurden in Giebichenstein
geboren 579 hierunter 11 Zwillings 45 uneheliche und

12 Todt Geburten Bon den Eltern derselben gehören 530
der evangelischen L9 gemischter 8 der katholischen Religion
und 2 den Baptisten an

gestorben 337 darunter ungetanst 33 28 Eltern resp
Mütter evangelisch 3 gemischter Religion und 2 Baptisten

Ehen geschlossen 81 von 74 evangelischen Paaren und
7 Paaren gemischter Religion

Unier den am 1 Dezember er ortsanwesenden 10719 Per
sonen befanden sich 10319 evangelische

Städtische Sammlung für Kunst und Kunstgrwerbe IM Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree
useen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SO Pfg

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kener Meldestelle Polizei Wachtstnbe
Städtische statt für lrbeitönachweifnng Inspektor Merten Arbettsanstalt
vervScgungSftatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Borfciivcrsammlung Vorm S Uhr im Stadtschützenhanse mit Cours Not
Kaufmännischer verein Ab S Gesangszirkel im Vereinslokale
Kaufmänn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Polytechnischer verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a S Ab Lj Sitzung im Preußischen Hof
Plattdiitschc vercenigung Tosammenkunst Klock 8 im Rikskauzler Leipzigers
zahu fcher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Männer Liedertafel Ab 8j 1t j Uebungsstunde im Paradies
SchWer fche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle fche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Lsfian Ab 9j in Reif s Restaurant
Rudercliib evtun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher Zither Kranz Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
verein junger ifenhändlcr Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Gewcrk Bcreins Licdcrtascl H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8 in Lücke s Hotel
Jnterims Stadt Theater Die Rantzau
Viktoria Theater Der Zigeunerbaron
Halle schcs voltSda Leipztgerftr v Geöffnet von Morgens 9 8 Abend

Emzel B d 1Z Pfg

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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21 /1 2 Uhr 746,0 l 2 5 1 2 0 45 heiter

8 Uhr 747,0 2 5 2,0 80 NO desgl

22 /1 7 Uhr 745,0 5,0 4 0 89 X Nebel

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannten

Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 0 Meinet
5 Karlsruhe 3 München 11 Chemnitz 5 Berlin 1

Paris 4
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 21 Januar

Abends 2,26 am 22 Januar Morgens 2,2S

Ikvatvi in I ipxiZ
Sonnabend den 23 Januar

Neues Theater Ein Tropfen Gift
Altes Theater Don Cesar
Carola Theater Geschlossen
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Die kilntZAu
Schauspiel in 4 Akten von Erckmann Chatrian Deutsch von Karl Saar

Äe Herr valile

Personen
Johann Rantzau Gutsbesitzer
Jakob Rantzau sein Bruder Holzhändler und Bürger

meister im Dorfe
Luise Johanns Tochter
Georg Jakobs Sohn
Florentius der Ortsschullehrer
Marianne dessen Frau
Julchen beider Tochter
Herr Lebel der Förster
Die alte Nanette
Erster

Arzt

Herr Patry

Herr König
Frl Holzhausen
Herr Pittschau
Herr Dahlen
Frl Peroni
Frl Wack
Herr Hüner
Frau Treptow
Herr Richard
Herr Carl
Herr Naue
Herr Schulz
Herr Lehmann
sFrl Siegel
Frl Heuer
Herr Eitner

Zweiter

Dritter
Ein Heger
Dominik Knecht

Marie
Justine j Mägde

Martin Jakobs Knecht
Weiber und Mädchen

Das Stück spielt in einem Dorfe in den Vogesen in der Restanrationszeit 1829

I r v v I v rLoge S Mk Sperrsitz SV Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
80 Pfg Gallerie SV Pfg

Zu dieser Vorstellung werden Schüler Billets 5 Pf ausgegeben
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Sonntag den S t Januar Zum letzten Male

Große Operette von Ch Lecoeq
sLehtes Gastspiel des Frl Flii,,

FZ
in vortrefflichen Qualitäten empfiehlt

HVSNi Amenhandlung Aipugtrstralje 92
Reiiam ations Grundstück Verkauf

Ein Hierselbst im Mittelpunkt der Stadt belegeues solid
erbautes Grundstück worin seit langen Jahren eine fiotte
Restauration betrieben und die übrigen Räume zum großen
Theile als Gareonwohnnngen benutzt werden ist erbtheilnngs
halber sür 30V0V Mark bei 00 Mk Anzahlung sosort
durch mich zu verkaufen

Halle a S den 21 Januar 188k

Auctious Kommissar und Gerichts Taxator

Bekanntmachlmg
Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß ich unterzeichneter Feldmesser

Kataster Fortschreibnngs Vermessungen
behufs Berichtigung des Grundbuchs der Grundsteuerbücher nebst Karten sowie

Grenzvermessungen
Herstellung verdunkelter Grenzen bei Streitigkeiten ferner andere technische Arbeiten sosort
billigst ausführen werde Anträge schriftlich oder mündlich

Halle a S den 6 Januar 1886
Von König Regierung geprüfter und vereidigter Feldmesser

Wohnung 8 S Vr z p iVon Sonntag früh ab stehen feine fette
sowie kleine nnd große

recht billig zum Verkauf bei irlcv Giebicheusteiu Bruuueustr SS

LtoUvvrek svdo
vrost voadoll
t odt t Veriiiizmig vor Zoolcsi u XrSut r
bltrskt loi bei als a kkvoti uadvliiogt okltkuv 6
N t i II uncl In obfzillist iittl liisselden i

oksonsn 7 empteklea
V ppstki ia v f ivgelt i p ok t tt

V0 t
Halls beiZnliu I tlizxe u

Sltilsl Äiu XöniKSplatii potd
LnAel potdelce

I öven potbeke potd
Dr I i iinii unä Dr limiixl itbekisr Rannisodestr 24 Ia ls
leben in 6er potdelce In L li
ste ät dei Z I r I I vrx 1

4 ,üntlx r In rterdei D Ik I nnäIn Litte rkelä dei
D II ILunäitore In Lönnern dei Oonäi

tor t I InI elit ised dei IixI v zx
t 1 SI i, in In Duden

bei I iltie In 1 oniwit sed
bei I In Leliartsder a bei I i küonäitor In Lilendnr
dei üütt In Lislebsnbei I r S nr rt Ott

ain Labnbok In
Lrinslsbsn bei potli 1

In I ÄllcendsrA bei I
a Lalinbok u

ani Labnbot In re berA a II
bei k üi ut In llerberx bei II uIn Hettsteät dei
W HV OonclitorIn Robeninölsen
dei I In Xösen deiItit i xotdeker t t kaI
In DanäsderA dei
It Iil In DanellÄ dei I HIn Deinrdaed dei
I l In Diedenvveräa
dei In I öds ündei Lonäitor Aliirtiiii InDät en bei 1 In Nans
felä dei HV In NersedurA dei L potds ör 1
Oonclitor I

in IZadndok In Älüdl
dvrA dei Iil II
In annänrk bei
In sedra dei li InDrettin bei I I
5 In jnerkurt dei I litt
i I Lonä 1 I ix In liacle
Aast dei II In RaAndn dei Iiil I5Iit I, II r
In kossieden deiI IIvrI t
Oonclitor In 8anclersleden bei
V S b iv und IIn LiinZördausen bei
Iini t I i rtIi I Ik z nnLonäitor lüonäitora Ladnd In
Lodkenäit dei AI
In 8izdrnis6sderA dei I
Zleixlv In sedraplau dei pe
tdeker ZIi x AvIIiiiK In Ltass
knrt dei AI IZ IZ iII

In euedern dei
In orAÄn dei 1
Ii Or Ii xotde er I lIn V Alldansen in iler potdelce
In Veisssukels dei I 8 I ii Iv

O lokrön potdeke In Wipp ra dei
In ördiK dei Itokvi t

und in äer xotbel e

Uviit v
ZN Schmeerstrafte ZN

Gesichtsmasken
Draht
Wachs
Gaze
Atlas
Shirtiug
Thier
Charakter
Masken

rrir
turvii

Perrücken Bärte Gold n Silber
borte Flitter

Narrenkappen
in Stoff n Papier

in ganz neuen Mustern
tiII n r I nV ur i

Iiiii IlK k K i rv

empfiehlt sür Vereine Restaurateure
Gesellschaften Wiederverkäufe und
im Einzelnen als I iIIiK Ie
KIX 11

Min 39 Schmeerstr 39
Versendung nach ausserhalb sofort

Mr Wjrdrrnrrkiiufrr
Schiefertafeln
Schieserstifte
Patheubriese
Frisirkämme
Spiegel
Haarnadeln
Stecknadeln
Nähnadeln
Stricknadeln

empfiehlt als I iIIiA t IiQ iiN li ii vIIv
lKlltAV 39 Schmeerstr 39

M Frische Holländer Austern
Leiste Böhm Fasanhähne
Frische Birkhühner

M Irisches Rehwild empfing

Feinsten silberhellen Astrach
Caviar

Prima gcr Wiuter Rheiulachs,
Rügeuwalder Gänsebrüste
Mecklenburger Spickaal
LüueburgerRicsen Rcttnaugeu,D

M Kieler Sprotten empfing M

Ki Mii u M lüi iMi kel D

FMige Betten
n IVitinx i

Pfd ISO ISO Ä SSSV n
Gntgenähte Inlett zum so

fortigen Füllen n dazu passende
Nt tlk 2üN empfiehlt
kob Ltsmwvti
I iii ii u IxHalle a/S Leipzigerstr 1

IhWiiitl
I Ptir8ielil liit ie 8eik

von feinstem Wohlgeruch empfiehlt 3 Stück

40 u 50 Pfg 1
Den verehrten Kunden zur Nachricht daß

nicht mehr Frau Engel sondern
l iist die süsze Sahueubutter aus
meiner I ii i l x IIi i i dort verkauft
Ich bitte gefällige Adressen einzuschicken und
wird Dieustag und Freitag regelmäßig
Butter geliefert werden

Neubeesen bei Alsleben a S

Königlicher Amtsrath
Scheuertucher

empfiehlt Vill Leipzigerstr 92

8 bis 10W0 Thlr
zum 1 April zur 1 Hypothek zu leihen
gesucht Offerten unter O HV 34 an

I Ii I erbeten
Nur noch kurze Zeit

Vslt llorama
Diese Woche

Paris und Umgebung
Hertha Reise Karolinen u Palau Jnseln

Entree jede Abth 20 Ps Kinder die Hälfte
Geöffnet v 9 Uhr Mora bis 10 Uhr Abends

Der heutigen Nummer unseres Blattes
liegt ein Prospekt des Herrn I
I ix Ix i Züllchow Pommern bei be
treffend die von demselben durch eine neue
Erfindung verbesserte Lebensweckerund
Gichtketten Wir machen aus denselben
hiermit besonders aufmerksam

gär den daüto tllul und JnserateutheU verastworlltch Jultx Muncke lt I Hcuu Blötz Ich Buchtrnckerel M Ntetlchmau I Hall
Hierzu Beilage
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